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DIESE AUSGABE: 
Vorwort Bürgermeister 

LEADER-Region Triestingtal 

Bericht “Tag der offenen Tür” 
der FF-Siegenfeld 

Zivilschutz 

Neues von der Musikkapelle HK 

FF-Siegenfeld 

FF-Heiligenkreuz 

Heiligenkreuz Teil von CITIES 

NÖ Hundehalte-Sachkundever-
ordnung 2023 

Zeit für Photovoltaik 

 

 

Neues Gemeindehaus 
 
Die Planungsarbeiten für unser neues Gemeindehaus sind abge-
schlossen. 
Wir haben noch einen Nahversorger, vier Gemeindewohnungen ein-
geplant und wollen diese über die NÖ Wohnbauförderung finanzie-
ren. Die vorhandenen Richtlinien dafür werden jedoch neu gestaltet 
und so kann der voraussichtliche Baubeginn erst 2024 sein. 
 

Mehr auf Seite 2 

Ju
li 
20
23

A
m
tli
ch

e
 M

itt
e
ilu
n
g
 A
n
 e
in
e
n
 H
a
u
sh

a
lt 
Z
u
g
e
st
e
llt
 d
u
rc
h
 P
o
st
.a
t

© Biggy Losert



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Nach einem kalten Frühjahr ist nun doch der Sommer ins Land gezogen 
und Ferien und Urlaub stehen vor der Tür. 
 
Ich darf Ihnen einen kurzen Überblick über unsere Bauprojekte geben: 
 
Die Frist für die Bauausschreibung für die Verlängerung des Geh- und Rad-
weges in Heiligenkreuz vom Wienertor bis zur Einfahrt Gruberstraße läuft 
noch. Der Auftrag wird bis Ende August vergeben. Baubeginn soll im Sep-
tember sein. Als erstes wird die in die Jahre gekommene Wasserleitung im 
Bereich des Radweges erneuert und verstärkt. Bei diesen Bauarbeiten wer-
den wir wieder einmal versuchen, im Bereich der Volksschule eine 30 km/h Beschränkung zu erreichen. 
Die Brücke auf der B11 über den Sattelbach soll 2024 von der Brückenmeisterei des Landes NÖ neu 
errichtet werden. Bei dieser Gelegenheit wird der Geh- und Radweg über den Sattelbach mitgebaut. 
 
Die Planungsarbeiten für unser neues Gemeindehaus sind abgeschlossen. Vielen Dank an den Bau-
ausschuss, aber auch vor allem an den Stiftsbaumeister Herrn Arnold Link, der uns tatkräftig bei der 
Planung des Gemeindezentrums unterstützt hat. 
Die Kostenschätzung beläuft sich auf € 2,8 Millionen zzgl. Ust. Diese können wir teilweise (bei den Woh-
nungen und dem Geschäftslokal) geltend machen. Wir haben vier Gemeindewohnungen eingeplant 
und wollen diese über die NÖ Wohnbauförderung finanzieren. Die vorhandenen Richtlinien dafür werden 
jedoch neu gestaltet und so kann der voraussichtliche Baubeginn erst 2024 sein. Die Förderungen für 
einen Nahversorger in Höhe von € 100.000 und 30% der Kosten für die Gemeinderäumlichkeiten hat 
das Land NÖ bereits zugesagt. Den Rest werden wir durch Eigenmittel finanzieren. 
 
Vielen Dank an die Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, die immer wieder für unsere Anliegen und 
Projekte ein offenes Ohr hat und uns immer bei der Umsetzung dieser unterstützt! 
 
Da die Leitungskapazitäten der EVN für Strom in Siegenfeld ziemlich beschränkt sind, wurde am Rei-
setbergweg eine neue Trafostation von dieser errichtet. Ebenso ist geplant eine weitere am Ende des 
Wasserweges aufzustellen. Damit ist auch in Zukunft gesichert, dass jeder Private auf seinem Haus 
eine Photovoltaikanlage installieren und ins öffentliche Netz einspeisen kann. Auch E-Ladestationen 
und höhere Leistungen werden dadurch in Zukunft kein Problem sein. 
 
Abschließend noch zum Thema „Frei laufende Hunde“: Es gibt im gesamten Ortsgebiet Leinen- oder 
Beißkorbpflicht. Für Listen- und Problemhunde gilt beides. Denn Hunde auf Forststraßen oder Feldwe-
gen frei laufen zu lassen bedeutet, unbefugtes Durchstreifen lassen des Jagdgebietes abseits von öf-
fentlichen Wegen im Sinne des §94 Abs. 1 NÖ Jagdgesetz. Daher auf Forststraßen und Feldwegen 
Hunde an die Leine! 
Beim Betreten von Wiesen, Feldern udgl. ist zu beachten: Hier sind andere verwaltungsrechtliche Vor-
schriften oder die Eigentums-, Betretungs- und Benutzungsrechte nach Zivilrecht zu beachten (Besitz-
störung). In diesem Sinne ersuche ich Sie, Ihre Hunde so zu verwahren, dass sich weder Kinder, 
Spaziergänger oder andere Hundebesitzer fürchten oder sich gar bedroht fühlen. 
 
Ich möchte auch die Gelegenheit nützen, mich bei allen Haus- und Wohnungseigentümern dafür zu be-
danken, dass sie öffentliche Flächen vor ihren Häusern pflegen und so einen wesentlichen Beitrag zu 
einem schöneren Ortsbild leisten. 
 
Ich wünsche Ihnen Gesundheit und einen schönen und erholsamen Sommer! 
 

Herzlichst  
Ihr Bürgermeister 
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Heiligenkreuz tritt der LEADER-Region Triestingtal bei 

Erfolgreiche Regionalentwicklung wird von Men-
schen getragen, die auf Innovation setzen und 
Neues ausprobieren. Gerade in ländlichem Raum 
spielen dabei Ehrenamt, Beteiligung und Koopera-
tion eine zentrale Rolle. Genau darauf setzt das 
EU-Förderprogramm LEADER. Die 12 Triestingtal 
Gemeinden Kaumberg bis Günselsdorf arbeiten 
seit vielen Jahren über LEADER bestens zusam-
men. Mit der neuen 
Periode wird sich die 
Region um 6 weitere 
Gemeinden vergrö-
ßern. 
  
Dieses EU-Pro-
gramm für ländliche 
Entwicklung stärkt 
regionale Initiativen 
und hilft bei der Pro-
jektumsetzung. Da-
durch konnten in den 
letzten Jahren zahl-
reiche Projekte um-
gesetzt werden. Die 
Schwerpunkte reichen von regionaler Wertschöp-
fung, über Natur- und Kulturerbe und Soziales bis 
zu Ökologie und Klimaschutz. Beispiele dafür sind 
das Topothekenprojekt „Lebensader Triesting“, der 
Triestingaler Rad-Genuss Tag oder die Dorfladen-
box am Hafnerberg. Projektträger sind nicht nur 
Gemeinden, sondern ebenso Private und Vereine. 
Als Drehscheibe fungiert dabei ein eigenes Regi-
onsbüro, das Anlaufstelle ist und Förderwerber un-
terstützt. 
 
Ab 1.7. 2023 startet die neue LEADER-Förderpe-
riode mit dabei sind sechs neue Gemeinden. Die 

Region Triestingtal wächst im Osten um die Stein-
feld-Gemeinden Tattendorf, Teesdorf und Blumau-
Neurisshof und im Westen um die 
Wienerwald-Gemeinden Heiligenkreuz, Alland und 
Klausen-Leopoldsdorf. Es ist ein Zusammen-
schluss der kleineren ländlichen Gemeinden des 
Bezirks Baden, die trotz regionaler Unterschiede 
viele gemeinsame Themen und Herausforderun-

gen haben.  
 
„Als Obmann der LEA-
DER-Region Triesting-
tal freut es mich, dass 
ab 1.7. 2023 sechs 
neue Gemeinden zu 
unserer Region dazu-
kommen mit denen wir 
viele gemeinsame The-
men teilen. Bitte mel-
den Sie sich mit Ihren 
Projektideen bei uns. 
Wir beraten Sie gerne“. 
( LEADER-Obmann 
Bgm. Josef Balber)  

 
Als Vertreter der Gemeinde Heiligenkreuz wurde 
Vizebürgermeister Ing. Johannes Grasel vom Ge-
meinderat entsandt. Frau Marlies Wolf vom Stift 
Heiligenkreuz, wird als Vertreterin der Zivilgesell-
schaft bei der LEADER-Region dabei sein. 
 
Alle Informationen zur LEADER-Region finden Sie 
unter www.triestingtal.at 
Kontakt: office@triestingtal.at 
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Hiermit möchten wir Sie herzlich zu unserem Sicherheitstag am 

27. Aug. 2023 in Heiligenkreuz einladen!

Dieser findet im Zuge des Trachten-Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Heiligenk

statt und bietet neben Leistungs- u. Fahrzeugschauen der Einsatzorganisationen auch

interessante Informationen rund um den Zivilschutz sowie kulinarische Köstlichkeiten u

musikalische Unterhaltung.

WO: 2532 Heiligenkreuz, Hauptstraße 1 / Abt Maximilian Heim Platz / Sportp

WANN: So. 27. August 2023

Beginn Frühschoppen: 10:00 Uhr

Beginn Zivilschutz-Tag: 11:30 Uhr

WER/WAS: Es erwarten Sie eine Vielzahl an Einsatzorganisationen und Professionist

Sicherheitsfamilie, unter anderem:

Niederösterreichischer Zivilschutzverband

Rotes Kreuz

Polizei

Feuerwehr Siegenfeld u. Heiligenkreuz sowie die Feuerwehr-Jugend

Rettungshunde Staffel Helenental

Bergrettung Wienerwald Süd
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Bergrettung Wienerwald Süd

Österreichischer Versuchssendeverband (Referat Notfunk)

Fa. SpektakulAir (die Drohnen-Profis, Flugvorführung)

Fa. Brandschutz Jost (Spezialist in Sachen Brandschutz, Schulung Feuerlöscher)

Fahrzeug- u. Geräteschauen, Leistungsschauen u. Vorführungen, Information u. Beratu

Auf Ihr Kommen freut sich die Sicherheitsfamilie!

Mit freundlichen Grüßen,

Martin Ganser

Zivilschutzbeauftragter der Gemeinde Heiligenkreuz
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Neues von der Musikkapelle Heiligenkreuz

Seit den österlichen Auferstehungsprozessionen im 
April können wir von zahlreichen Auftritten berich-
ten. Nach dem Maibaumaufstellen in Heiligenkreuz 
konnten wir am  1. Mai beim Klostermarkt tausende 
Besucher*innen mit unserer Musik erfreuen.  

 
Am 5. Mai geleiteten wir unser langjähriges Mitglied 
Franz Hacker zu seiner letzten Ruhestätte auf den 
Friedhof in Maria Raisenmarkt. Franz spielte von 

1975 bis 2018 in unserem 
Verein Tuba. Vor allem 
seine Kenntnisse über Kir-
chenlieder, sein Gesangs-
talent und seine 
Hilfsbereitschaft waren für 
unseren Verein eine große 
Bereicherung.  
 
Am 20. Mai fuhren wir zum 
Heiligenkreuzertreffen in 
die Steiermark und konn-
ten dort, wenn auch in klei-
ner Besetzung, nach dem 
Empfang ein schwungvol-
les Gastkonzert präsentie-

ren, bei dem wir vor allem mit unseren 
Gesangseinlagen zur Stimmung im Festzelt beitru-
gen. Eine Woche später traten wir gemeinsam mit 
der Blasmusikkapelle Altenmarkt in einer Spielge-
meinschaft zur Marschmusikbewertung in Hirten-
berg an. Dafür absolvierten wir drei gemeinsame 
Proben mit unserer Nachbarkapelle, die von allen 

als Bereicherung erlebt wurden. Mit einer großen 
Formation von 43 Leuten, davon 17 von unserem 
Verein, konnten wir unter der Leitung unseres Stab-
führers Rudi Sporer 78 von 90 Punkten erreichen.  

 
Am 3. Juni wurde der Maibaum in Heiligenkreuz, 
begleitet von unseren Klängen, wieder umgeschnit-
ten. Auch die Fronleichnamsprozession konnten 
wir liturgisch mitgestalten, der anschließende Früh-
schoppen im Klostergasthaus fiel aber leider wet-
terbedingt aus.   
 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, haben die Musik-
schüler*innen beim Schüler*innenkonzert am 17. 
Juni ihr Können präsentiert. Falls Sie oder Ihr Kind 
Interesse haben, ein Blas- oder Schlaginstrument 
zu erlernen, kontaktieren Sie bitte unsere Kapell-
meisterin Katharina Rankl. Dass man als ehemali-
ger Schüler der Musikkapelle Heiligenkreuz auch 
in einem Profiorchester mitspielen kann, beweisen 
derzeit unsere beiden jungen Hornisten. Florian 
Rankl spielt seit Juli 2022 bei der Gardemusik 
Wien, Manuel Klein seit August 2022 bei der Mili-
tärmusik Niederösterreich. Unser Tubist und Ju-
gendreferent Kevin Kurta gehört als Wachtmeister 
der Militärmusik Burgenland an. Das Foto ist beim 
Militärmusiktreffen in Klagenfurt aufgenommen 
worden, wo sich die drei dienstlich trafen.  

Die Termine unserer nächsten Auftritte finden Sie 
wie immer auf unserer Homepage.  
Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Sommer 
und weiterhin viel Freude mit unserer Musik! 

  Marschprobe
  Klostermarkt

  Franz Hacker

  Heiligenkreuzertreffen

  Militärmusik



8

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

Bin 
ned
eiD

dert estnsessissWinerndestabechieregfolgrfolErfol r Wi

E FEUERIGLILEIWILFREIW

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

-chsLödnuerergbsgignHöeasrd i
-anmmKodnuroektpspnidanBranBr s

amr echlew,d,anLnadeBs ts ti t d

ufazstolznd sid unchilzherzrhsen ereiltuagragr her stolrirWiWi

.nednastebirerfreelh rf
vnerduwdlGoni*5dnurebliStsestnsseiWi*3, WeznroB
enoiattSeiD.trteivlabsodanllAFFr ediebtsestnsseisseWin Wi r

am nabehdlefenegeiSdnegrjuherweFeur edr edeilgtgiMe t f

endugjhrjewreueF hr

FELDGENSIEWEHRE FEUER

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

rnemhenliTenelalnov
lesspinsseiWi*1r üfüne f W

zärzM.52 är,agamstSam 

FELD

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

dAndlefenegeiSr herweueFer ed F feterrertrvlelt Stelandand t St ert
Brnerduw,d,anfantatstarktmnseRaisea ariMni Rai f dlripA.32
nschbAs eds egatianriolflststinschbA t fs ednmeRahm I

ncheietzensiderdVervonnghuihuelerlVerVer i Ver

W

hefef

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

tiLdabhthid t
nezsätzniEinrerehme E sät

chanentbeirbeipar

d!genJuerensuuf

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

01s is bi
wtirefref
arbmpPu
reetiew
nrzKu

alWalr ednovr ednetieUmldnunempupbA WnetierbA
fnegeiSs auhrhherweFeum aenreiSeidetlueh r0:020

Ortm is achbrbPus edchireerbeasswchoHm ieagLeid r
nadeBeraltnearmzrksalizeBr ednetnenospidnellest
derduwtachrnettiMachnnetuniMeginiEi.rtearmial E
uanedruwdlefenegeiSr herweFeu fr edr edeilgtgiMeiD t

rdeufaellläunfäsehrskerkVer2 Ver ehr unf lundenegrkrStarkStark
vob laherhnniungrmiermiealaA5 l r ereirisetzansinsEi r

!chilzerzhrhseeneriultaragrirWiWi r er
.tboleganstneidrdherweFeunedr üfüchirleiefef f r

MardnutzichsagJaga mmEmE J.tenhciezegsaus edanrbev
deznoBrniesasKlas. 3necheit KlztzensierdVerdVm edtmi

V rdeVenereednsoebnreedr üfüf rerchsisFitinMar Fiterseismei

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

dhddlfiShFeudtdKod
meuzlripA.51amelälfälneRegnednetlahanr eddnrugfguf f

102e ßastraesndBur str
pamspuuAd unenutungflberflÜberÜber-n ndeStu23n vo

nerduwerferoenhagWagene lMarlMar W f
-rherweuesfeedanLNÖ s ed sf

senerwherweFeuas dm uestneird

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

rtehcsiegdrann
am erduwguerz

.tgignireegrsal i
tmidnunednube
-edniBtmilettmis
-sriseabgnoveßrat ri

ecksprachRühNac.en
dnab unahrbFahneass

Rechr enieni0:061achnrzuklalfalnrsuhrkeeVeetrser edchsi V f
ednetalhnar eddnrugfgaunezsätzniEinednegnretsanned E sät f

.rhU0:0
netiarbesgnugignReinedtmierteaudzsatzniEir eD.nerdew E sat i
mir enseis aur edamanrsaleFeuniechauetnnkonetiearb
nueagnraiDnetftporstevr eniednurgfgaudanstr ellKer re f f
tsenRoas dnir edeiwr edeilgtgiMeidnerduw t0:060achn

0s ibnetrteaud rrmassenessaWanednemmkoeraßstdstald W
udnastaaltnseRom ises uahnehReis enier ellKenie,d,lefef d st
dnunreeillrotnkouzatchewchSr eddnualtsenRoiletsOrtsOrt
dhciereebzsatzniEim inertahsfahgnudnrkuErkum unefeuregnan f E sf E sat r

nedhrcuddlefenegeiSr herweFeur edtandmmanKor ed f

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

r edfauervskutskuRecht
-gigree i,elälfälneRegne f

netaftschtschGerär edn t af
-ebegLanehcisslmisslmi
nedieBr.eassWassr etn W

nie,rt,earmialalt rt

.0:350
eiDr.eassWassr etnu W
Um .nezätzhscuznied ät

talgs E.nrehüfüuzrchud f
-tieLnedneabhthsneid t

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

ebnelietguerzFahnesen
senewnas ts ierebr edtmi t

reganr edtimerteidillko
ehrscPos edr keneLr eD
r edni012eraßtssednuB

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

ahrbFah
Fahas D

rsalevoiB
eglettmi
sberiteBenetretesgau,t,ierefrefr t
tSeiderduwevitkuexExnedsen E
neischtschierslhrkeeVenedne V tznre

assnnegrer ednovkam 449
m.iehzlzuchSs edeNähr l

sieten
dhNac

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

rduse whracerdoVor edan V
dnuturetebs eguerzFah

ar.wchilgmöhremtchin
.nietSneßrogcm 04ca.
ahbrbFaheidfaugnuschoB r
alfalnrsuhrkeeVeetiewzr eD V f

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

ednubeglettmiedniBtmierd
aralachnneagswgnutRetnie

r edgnuruechsibAr edhNacar. r
wsoerduse wracherdoVoeiD V
tmiPKWnieerteidillko,nah

6:032m uchsietengireelal

rahfahotuA f
lesteabg

ahrbFah

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

SnednoveraßtSeiddnune
riteBs enetretesguA.rtemiarmiar

neLr ederduw,ellestlstalfalnU f l
Wenieassd,negorbevtiew
nefeirreerdoVoV fnetchrem edt
012eraßtssednuBr edfua

.rteitrtsponraabtburclerer r
m enienovdnutll

rtehcsiegdrann

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

nenietS
lettsmiberi

s edr ek
rtahrfahetieW rf

m edtmi
meniehNac.latneneleHm i

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  

r enienovrzusstFelsstFel

 

 

  
 

    
 

       
          

            
  

 
       

 
 

 
   

    
        

     
       

     
     

    
           
 

         
       

            
           

        
           

          
            

         
       

      
        

  

       
          

     
      

      
       

      
    

  

  
  

   
  

 

             
           

           
        

      
           

         

 
 

  tad.elfelnfgeesi-hrewuer.fewwwr etuneSin ndefindeberichte zsatzinEinE sat fi
nd u-itsigketigke T tä Tärlicheühfüh auss,o Fotn,neoiotimare InformaetWei re Infor ti f

!dfelniegefür Sh chrenamtliEhrenamtliE

.tchrarbevellestlalfalUnr ednovbulrcreahfahotuAm enienoverduP wKW f fPKWreD.tgignireeg i
g



9

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                        

            

                                     

ichtNachr
Juni 2023

ehr HeiligenkrwFeuer
Einsätze
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Einsätze
Erfolge bei den Leistungsbewerben

Heuer finden 
bewerbe nach 
Baden, nämlich 
statt. Aus diesem 
Bewerbsgruppen 
teilnehmen.

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                        

            

                                     

Sonstiges
Erfolge bei den Leistungsbewerben

die NÖ Landesfeuerwehrleistungs-
über 30 Jahren wieder im Bezirk 

nämlich von 30.6. - 02.7. in Leobersdorf 
diesem Anlass werden heuer gleich zwei 

Bewerbsgruppen aus Heiligenkreuz daran 
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euerwehrjugend-F

Feuerwehrjugend

erfolgreich abschließen.
Einsatzleitung" der 

usbildungsmodul A
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-einerRola NikMag. 
Bernhard Mitglieder 
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Heiligenkreuz 1 und Heiligenkreuz 2 beim AFLB in 
Deutsch-Brodersdorf

Bei den Vorbereitungsbewerben 
konnten bereits 
eingefahren werden: 
Die Gruppe Heiligenkreuz 
Platz beim Kuppelcup 
Arnsteincup in 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                        

            

                                     

unsere uch A

Heiligenkreuz 1 und Heiligenkreuz 2 beim AFLB in 
Deutsch-Brodersdorf

orbereitungsbewerben im Bezirk 
bereits hervorragende Ergebnisse 
werden: 
Heiligenkreuz 1 erreichte u. a. den 5. 
uppelcup in Phyra, den 2. Platz beim 

Maria Raisenmarkt und den 2. 
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Arnsteincup in 
Platz beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb 
Günselsdorf und 
unserem Unter
Auch die Gruppe 
Leistungsbewerb 
fehlerfreien Zeit 
Gruppen belegen. 
Wir wünschen 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Leobersdorf!
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einer Löschleitung geübt. 
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durchgeführt 
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durch aining tr
wurde Juni Im 

Maria Raisenmarkt und den 2. 
Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in 

und wurde als beste Gruppe in 
abschnitt ausgezeichnet! 

Gruppe Heiligenkreuz 2 konnte beim 
Leistungsbewerb in Altenmarkt mit einer 

eit den guten 7. Rang unter 27 
belegen. 

wünschen viel Erfolg beim NÖ 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Leobersdorf!
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einer Löschleitung geübt. 
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11 eit derzmit durchgeführt 
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Siegerehrung beim Leistungsbewerb in Günselsdorf

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                        

            

                                     

Spannungssimulator ermöglicht!
das und geübt 

erschiedene v
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einem Nach 
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Siegerehrung beim Leistungsbewerb in Günselsdorf

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                        

            

                                     

Spannungssimulator ermöglicht!
einem an Arbeiten das 

en echnikTechnik-Schnitt
Heiligenkreuz altung 

der Gelände am 
eil Teil theoretischen 

abschnitt Unter
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Heiligenkreuz ist demnächst Teil von CITIES 

Die neue, offizielle Gemeinde-App für unser  
Gemeinde heißt CITIES und ist bis Ende des 
Jahres flächendeckend für alle Bürger:innen in 
Heiligenkreuz verfügbar – selbstverständlich 
völlig kostenlos. Damit setzt die Gemeinde den 
nächsten Schritt in Richtung digitale Zukunft. 
 
Bürgerservice 2.0 - Mit CITIES durch den Alltag 
Alle wichtigen Anlaufstellen & Kontakte der der  
Gemeinde Heiligenkreuz sind in der App auf einen 
Blick ersichtlich und wichtige Formulare können bei 
Bedarf ganz einfach aufs eigene Smartphone he-
runtergeladen werden. Zudem erhalten 
Nutzer:innen den passenden Müllkalender für ihr 
Wohngebiet inkl. Erinnerungsfunktion und können 
selbst entscheiden, über welche für sie relevanten 
Geschehnisse in der Gemeinde sie informiert wer-
den möchten. Außerdem haben sie die Möglichkeit, 
Anliegen aller Art via App einfach & schnell zu über-
mitteln – auf Wunsch sogar inkl. Bilder & GPS-Ko-
ordinaten. Die übermittelten Anliegen landen direkt 
bei der dafür zuständigen Stelle. 
 
Mehr als nur eine Gemeinde-App 
CITIES bietet auch lokalen Betrieben, Organisatio-
nen & Vereinen die Möglichkeit, sich online in der 
App zu präsentieren. Diese können über ihre Pro-
dukte, Dienstleistungen, Veranstaltungen oder lau-

fende Aktionen informieren, sowie Jobinserate 
schalten und Beiträge posten. Jeder Betrieb oder 
Verein, der eine Seite bei CITIES besitzt, ist auch 
automatisch in der interaktiven Onlinekarte der App 
gelistet. Hier können sich einheimische wie auslän-
dische Gäste & Tourist:innen unter anderem über 
aktuelle Angebote, Öffnungszeiten, Speise- und 
Getränkekarte, Events und alle sonstigen Informa-
tionen, die diese Betriebe/Vereine mit ihrer Kund-
schaft/ihren Mitgliedern teilen wollen, informieren. 
 
Geld sparen mit Fokus auf Regionalität 
In der CITIES-Bonuswelt warten auf alle App-Nut-
zer:innen attraktive Angebote in Form von Sammel-
pässen, Coupons & laufenden Gewinnspielen. Mit 
jedem Einkauf in teilnehmenden CITIES-Betrieben 
tun Nutzer:innen nicht nur etwas Gutes für ihre 
Geldbörse, sondern auch für unsere regionale Wirt-
schaft. 
 
Die Vorteile der CITIES-App im Überblick 
 

Das bringt dir die neue Gemeinde-App:  •
Für Bürger:innen & Vereine kostenlos •
Alle News, Infos & Events auf einen Blick •
Schnell & einfach Anliegen übermitteln •
Müllkalender inkl. Erinnerungsfunktion •
Coupons einlösen & Geld sparen •
Durchgehend tolle Gewinnspiele •
Digitale Stempel sammeln •

 
Vorteile für Vereine & Betriebe: 

Mehr Sichtbarkeit aufgrund enorm großer •
Reichweite (auch über die Ortsgrenzen hinaus) 
3 in 1 Toolbox für zufriedene Neu- und Stamm-•
kundschaft 
Schnelle & unkomplizierte Informationsüber-•
mittlung an relevante Zielgruppe(n) 
Bessere Vernetzung von Mitgliedern & Kund-•
schaft 
Leichte, intuitive Bedienbarkeit •
Übersichtliche Aufbereitung relevanter Kenn-•
zahlen 
Förderung von Regionalität & Wirtschaft •
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... wünscht einen 
schönen Sommer 
& bedankt sich 
herzlich bei allen, 
die mitgemacht 
haben.

Im Herbst geht‘s 
weiter!

Das Organisationsteam
 
Brigitte Schöffmann
Margot Schlegl
Ursula Hauk
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NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023 
geltend ab 1. Juni 2023

Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, 
die am 1. Juni 2023 in Kraft treten wird, sollen wei-
tere Gefährdungen von Personen durch Hunde 
möglichst vermieden werden. 

 
Als Maßnahmen dafür sind unter anderem neu 
vorgesehen: 
Meldepflicht für alle ab 1. Juni 2023 neu ange-
schaffenen Hunde bei der örtlich zuständigen Ge-
meinde – jedoch mit zahlreichen Ausnahmen 
(Jagdhunde, Behindertenhunde, etc.) 
 

Verpflichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine •
Sachkunde) für Halterinnen und Halter von 
Hunden vor der Aufnahme einer Hundehaltung 
ab 1. Juni 2023 – Vorlage des NÖ Hundepas-
ses bei der Meldung des Hundes (mit Nachfrist 
bis 6 Monate für die Vorlage) 

Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversi-•

cherung (€ 725.000 pro Hund für Personen- 
und Sachschäden) für alle Hundehalterinnen 
und Hundehalter – Vorlage eines entsprechen-
den Nachweises bei der Meldung eines Hun-
des bei der Gemeinde 

Übergangsbestimmung: Nachweis der Haft-•
pflichtversicherung bis zum 1. Juni 2025 bei 
der Gemeinde für vor dem 1. Juni 2023 gehal-
tene Hunde 

Festlegung einer neuen Obergrenze zur Hal-•
tung von Hunden (5 Hunde) in einem Haushalt 

 
Was ist die ALLGEMEINE SACHKUNDE 
 

2 Stunden Information fachkundige Personen •
1 Stunde Information durch einen aktiven, zu-•
gelassenen Tierarzt 

 
Als fachkundige Personen gelten gemäß § 3 der 
NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023 
 
aktive Trainerinnen oder Trainer 

des Österreichischen Kynologenverbandes, •
der Österreichischen Hundesport-Union und •
des Österreichischen Jagdgebrauchshunde-•
Verbandes 

 
Nähere und weitere Informationen auf der 
Homepage der NÖ Landesregierung 
 
www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html.

 Frühschoppen bei  
der Schuberthütte  
in Sattelbach 
 Mit Musik von Duli & Andi  Am 16. Juli 2023  ab 11 Uhr Es wird gegrillt!  Wir freuen uns  auf euch!
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Mach mit der spusu Sport-App deine Gemeinde 

zur aktivsten von ganz Niederösterreich!

Alle Infos unter: www.noechallenge.at 

1. JULI – 30. SEPTEMBER

Android iOS

ANMELDUNG AB 12. JUNI
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GEMEINDE HEILIGENKREUZ  
Hauptstraße 7  

2532 Heiligenkreuz  
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